
Protokoll der Attac-Ko-Kreis-Sitzung am 18. Juni 2012 
 
Anwesend: Hagen (AK Presse), Bernd (Finanzen), Daniel (AK Fairer Handel), Rita (Chor), 
Jochen (AK Grundlagen), Raul (AK Nachhaltige Entwicklung), Achim (Palaver), Sue (AK 
AK ArbeitFairTeilen), Alois (AKArbeit und Soziales) , Alex (AK Arbeit und Soziales), Almut 
(Chor), Micha (ArbeitFairTeilen). Stimmberechtigte: 9 
Entschuldigt: Rena, Bernhard 
Moderation: Daniel 
Protokoll: Almut 
 
1. Antikriegstag 2012 
Am Vorabend des 1. September (Freitag, 31. August findet im DGB-Haus eine Veranstaltung mit 
Rainer Braun von der IALANA (International Association of Lawyers Against Nuclear Armament) 
statt. Der Anti-Kriegstag selbst wird noch geplant. Der Kokreis beschließt, die Veranstaltung zum 
Antikriegstag -wie schon seit Jahren- zu unterstützen. 
 
2. Beteiligung an der Kampagne „Kein Krieg gegen Iran“ 
Attac-München kann diese Kampagne als Organisation unterstützen, das ist aber eine Entscheidung 
des Plenums. Jedes Attac-Mitglied hat aber die Möglichkeit, diesen Aufruf individuell zu 
unterschreiben. 
 
3. Dritte Startbahn 
Ein Riesenerfolg (etwa eine Million dagegen, 800 000 dafür) auch dank der aktiven Mithilfe von 
Münchner Attacies. Es wird noch eine grosse Siegesfeier in Freising geben, die Hagen uns mitteilt. 
 
4. Attac-Finanzen 
Bernhard ist gerade dabei , die Finanzen von Attac-München 2011 zu überprüfen. Außerdem will 
der die Adressenliste aktualisieren.  Wer ist eigentlich Mitglied bei Attac-München? Die Antwort: 
Der – oder Diejenige, die ihre Mitgliedschaft erklärt haben und deren Adresse erfasst ist. 30 Prozent 
des Beitrags kommt der Arbeit in München zugute, 70 Prozent geht zu Attac-Deutschland. 
 
5. Attac-Kino-Spot 
13 Kinobetreiber (mit etwa 20 Spielstätten wurden angefragt, ob sie den Attac-Spot zum Thema 
Steuerflucht in ihr Vorprogramm aufnehmen. Bisher gibt es noch keine Antworten. Der Kino-Spot 
kann über die Attac-Website angeschaut werden. 
 
6. Strategie-Klausur am 30. Juni im EWH 
Die Einladung wird verschickt, die genauen Inhalte werden vom Orga-Team am Montag (25.Juni) 
um 18 Uhr (vor dem Palaver) festgelegt. Klar ist, dass unser Focusthema „UmFairteilen“ im 
Mittelpunkt stehen wird. 
Folgende Fragen sollen -laut Kokreis- behandelt werden: Was plant Attac Deutschland zu diesem 
Thema? Wie sollen der eigenommenen Finanzen durch die Spekulationssteuer verwendet werden? 
Welche verschiedenen Arbeitsformen gibt es? Welche Stategien? Soll die Vermögenssteuer im 
Mittelpunkt der Kampagne stehen? Plan für die Aktivitäten auf der Sommer-Tollwood. Der Attac-
Stand ist für den 20./21. Juli geplant.  (Der Attac-Chor tritt am Sonntag, dem 22. Juli gegen  14.45 
Uhr auf: Open-Air-Bühne neben dem Andechser Zelt mit der Uraufführung des „Bolero der 
Freiheit“). 
Die Klausurtagung  am 30. Juni beginnt um 9.30 Uhr und endet gegen 18 Uhr. Bitte, Beiträge zum 
Mittagsbuffet mitbringen!!! 
 
 
 



7. Plenum am 2. Juli 
Themen, die behandelt werden sollten: 
O   Bericht und Fortführung der Klausur-Thematik 
O  Die  Entwicklung bei Hess-Natur 
O Bericht  vom Attac-Rat 
O Bericht über den Diskussionskreis „Gemeinwohl-Ökonomie“ 
 
Für die Moderation soll Karin gewonnen werden. Hagen erklärt sich bereit, zu moderieren, falls 
Karin nicht kann. 
Raul schlägt vor, auch für das Plenum (so wie für den Kokreis), eine/n Moderatorin/en für jeweils 
drei Monate zu finden. Vorteile: 1. Die Erfahrungen von einer Moderation können sofort für 
Verbesserungen genuitzt werden. 2. Die mühsame Suche im monatlichen Kokreis „Wer moderiert?“ 
findet seltener statt.   
 
8. Unterstützung der Attac-GenossInnen bei Hess-Natur 
Sue wird über Jutta Sundermann die aktuellen Informationen einholen. 
 
 9. Winterschule 
Die Räume sind bestellt (26./27. Januar 2013). Bernd fragt Werner Rügemer als Referent an. Thema 
sein neues Buch: „Ratingagenturen“ (Transcript Verlag) 
 
Termine 

1. Auftritt Attac-Chor bei den Kulturtagen Ludwigvorstadt/Isarvorstadt am    23. Juni um 15.10 
Uhr im Nußbaum Park hinter der Mathäuskirche am Sendlinger Tor Platz 

2. Attac-Palaver am 25. Juni um 19.30 Uhr im EWH  „Und der Markt kann es doch“ mit 
Ulrich Mössner 

3. Das Juli-Palaver gestaltet der AK Finanzmärkte. Das Thema: „Finanzbegriffe und 
Ideologien des Finanzmarktes“. Für das August Palaver gibt es schon diverse 
Themenvorschläge (Rundmail von Achim). Bitte, bei ihm melden! 

4. Attac-Sommerakademie (zusammen mit der Aktionsakademie) vom 1. bis 5. August an der 
Universität Mainz 

5. 8./9. September Streetlife Festival: Der AK ArbeitFairTeilen übernimmt einen der beiden 
Tage, den zweiten Tag könnte Attac für das Foklus-Thema UmFairTeilen nutzen. 

 
10. Sonstiges 
O Der Diskussionskreis „Gemeinwohlökonomie ist - bisher jedenfalls – kein Attac-AK, bekommt 
aber seine Räume zu Attac-Bedingungen im EWH. Vorschlag: Wir wollen prüfen, ob diese Gruppe 
eventuell ein AK werden könnte. Dann gibt es keine Probleme mehr mit den verbilligten Räumen. 
Vorschlag: „Gemeinwohlökonomie“ soll sich, wenn möglich, beim nächsten Plenum (Siehe Punkt 
7) vorstellen. 
O Der AK „Nachhaltige Entwicklung“ existiert „nur bedingt“ (Raul), wird aber wohl im Rahmen 
der Klima-Initiative München eine Veranstaltung zu „Rio plus 20“ planen. 
O Bernd zieht sich nach jahrelanger Arbeit aus dem Vorstand des EWH zurück. Es wäre gut, wenn 
wir bei Attac jemanden fänden, der Interesse an der EWH-Arbeit hat. 
O Das fürs EWH überschüssige Attac-Material ist mit grosser Mühe aus dem Haus entfernt und auf 
verschiedene Plätze verteilt worden. Bernd wird in Kürze eine Mail mit der Übersicht „Wo ist was“ 
auf der Aktivenliste veröffentlichen. 
 
22. Juni 2012 
Almut Hielscher 
                                                                                                                                                                                                  


